
Weitere Unterstützung für Unternehmen ge-
plant 
Glawe: Auch Unternehmen von 50 bis 100 
Mitarbeitern sollen nicht rückzahlbare Zu-
schüsse erhalten – Last auf den Schultern 
der Wirtschaft ist riesig 
 
Das bestehende Programm „MV-Schutzfonds“ zur Unterstüt-
zung der heimischen Wirtschaft soll erweitert werden. „Es geht 
um weitere direkte Soforthilfe für betroffene Unternehmen. Die 
Last auf den Schultern der Wirtschaft ist riesig. Die Soforthilfe 
für akute Notsituationen soll nun auch für Unternehmen von 50 
bis 100 Mitarbeitern ermöglicht werden. Diese Unterstützung 
soll in Form eines nicht rückzahlbaren Zuschusses erfolgen“, 
sagte der Minister für Wirtschaft, Arbeit und Gesundheit Harry 
Glawe am Freitag. Die Landesregierung hat sich am Freitag in 
einer Telefonkonferenz unter anderem mit Vertretern der IHKs 
in MV; den Handwerkskammern, der Vereinigung der Unter-
nehmensverbände, des DEHOGA M-V und der Gewerkschaft 
zum Thema Soforthilfe ausgetauscht.   
 
50 bis 100 Beschäftigte - Zuschuss beträgt 60.000 Euro 
Im Land gibt es rund 900 Unternehmen in der Größenklasse 
mit 50 und bis zu 100 Beschäftigte. Nach den bisherigen Plä-
nen sollen Unternehmen von 50 bis 100 Beschäftigten mit Sitz 
in Mecklenburg-Vorpommern nicht rückzahlbare Zuschüsse bis 
maximal 60.000 Euro erhalten. „Das Kabinett wird am Dienstag 
Details zu den Plänen beraten. Ein weiteres Thema ist dann 
auch die Unterstützung für Unternehmen von 101 bis 249 Be-
schäftigten“, so Glawe weiter.  
 
Rund 12.000 Anträge eingegangen - Unterstützung für 
Kleinst- und Kleinunternehmen 
Mit den Soforthilfen des Bundes und den Soforthilfen des Lan-
des im Rahmen des MV-Schutzfonds können nicht rückzahl-
bare Zuschüsse an Unternehmen und Angehörige freier Berufe 
einschließlich selbstständiger Künstler und Kulturschaffender 
ausgereicht werden, die durch die Corona-Krise in ihrer Exis-
tenz bedroht sind. Die Soforthilfe-Programme richten sich an 
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Unternehmen mit weniger als 50 Beschäftigten. Das Landes-
förderinstitut zahlt seit Donnerstag-Nachmittag die Gelder aus. 
Rund 12.000 Anträge sind aktuell beim Landesförderinstitut 
eingegangen. „Die Nachfrage bei der Soforthilfe ist verständli-
cherweise ungebremst hoch. Das ist in der Geschichte unseres 
Landes einmalig. Wir setzen auf schnelle Unterstützung für die 
Menschen vor Ort“, so Glawe. Die Anträge wurden schon über 
105.000 Mal beim Landesförderinstitut heruntergeladen. Auf 
Bitten des Ministers werden die Anträge vom LFI auch am Wo-
chenende weiter bewilligt. „Dafür danke ich dem gesamten 
Team des Landesförderinstitutes sehr. Es ist toll, was hier in 
den vergangenen Tagen auf die Beine gestellt wurde“, sagte 
Mecklenburg-Vorpommerns Wirtschaftsminister Harry Glawe 
abschließend.   
 
Die Anträge für Kleinst- und Kleinunternehmen sind zum Down-
load auf der Internetseite des Landesförderinstitutes einge-
stellt: www.lfi-mv.de. 
 
 

http://www.lfi-mv.de/
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